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Berufsorientierungsprogramm



Projektträger

l Der durchführende Träger vor Ort ist das bfz

l Bfz: Gesellschaft des Bildungswerks der bayerischen 
Wirtschaft (Berufsfortbildungszentrum)

l Finanzierung durch das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung und das Bundesinstitut für Berufsbildung

l Unsere Schule: Friedrich Dessauer Gymnasium in 
Aschaffenburg (9.Klassen im Rahmen der MbO)



Studien- und Berufsorientierung an Gymnasien 

l Aufbau des Programms:
l 1. Teil: Potentialanalyse
l 2. Teil: Werkstatttage
l 3. Teil: Evaluation und Portfolio



Potentialanalyse

l 1. Teil: Potentialanalyse (Ende 8.Klasse)
l Die Potentialanalyse ist eine Art Assessment-Center mit 

standardisierten Übungen und Tools

l Ziel: Fremdwahrnehmung, Selbstwahrnehmung

l Ablauf: SchülerInnen werden in 5 er Gruppen eingeteilt und 
bekommen einen Beobachter des bfz zugeteilt, dieser notiert 
sich die Arbeitsweise, Sozialverhalten, Rolle in der Gruppe... 
der SchülerInnen. 

l Dauer: 2  Tage, jeweils von 8 Uhr bis 13 Uhr



Beispiel einer Aufgabe:

l Hausbau

l Anweisung: 

l Ihr seid ein Team von Architekten und habt einen neuen Auftrag 
erhalten, den ihr gemeinsam ausführen sollt. 

l Plant ein Haus nach den Vorgaben der Auftraggeber, fertigt eine 
Skizze an im passenden Maßstab und fertigt auch für jedes 
Stockwerk eine Skizze an. Was von den Auftraggebern nicht 
bestimmt ist, dürft ihr selber entscheiden. Achtet auf die 
Gesamtkosten. Ihr habt 60 Minuten Zeit!



2. Teil: Werkstatttage (1 bis 2 Wochen)

l Die Klassen nehmen an einer 
Berufsfelderkundung teil 

l Felder für Studiengänge und duale 
Ausbildungsberufe: 

l Wirtschaft, Soziales, Architektur, 
Informationstechnik, Technik, Gesundheit

l Zeitpunkt: 9.Klasse (vor/nach den 
Herbst/Faschingsferien)



Umsetzung an unserer Schule mit unserem Projektpartner

l Holzwerkstatt des bfz: Fertigung eines kleinen Regals/ Tabletts 
(2 Tage)

l Metallwerkstatt: Fertigung eines Stöfchens (2 Tage)

l Soziales: Praktikum im Altersheim (2 Tage)

l IT: Vortrag an der TH Aschaffenburg (2 Tag) mit praxisnahen 
Beispielen

l Handel und Gastronomie: Aufbau eines eigenen Standes in der 
Fußgängerzone (2 Tage)

l Zeitlicher Umfang: 10 Tage von 8 Uhr bis 15 Uhr



Evaluation

l 3. Teil: Evaluation 
l Im Einzelgespräch (30 min) mit einem 

Mitarbeiter des bfz  wird eine Auswertung 
vorgenommen, dabei geht es nicht um eine 
Wertung, sondern um eine Stärkenanalyse

l Die SchülerInnen erhalten ein mehrseitiges 
Portfolio, das sie auch bei einer Bewerbung 
einreichen können



Eigene Bewertung

l SchülerInnen, LehrerInnen und Eltern sind mit dem bfz vor Ort 
und der Durchführung des Projekts sehr zufrieden.

l Werkstatttage bei uns nur eine Woche, dafür noch ein 
individuelles Praktikum

l Soziales ist im Altersheim schwer umzusetzen, die Theorie ist 
manchmal für SchülerInnen langweilig

l IT und Werkstätten machen den SchülerInnen am meisten 
Spaß



Dankeschön!

l Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

l Bei Fragen können Sie mich gerne 
kontaktieren: 

l sonia.wilden@gmx.de



Madlen Völkel – Berufsberaterin der Agentur für Arbeit Erding

Einmal auf der anderen Seite –
45 Minuten Personalauswahl
9. Klasse Gymnasium



Überblick Gesamtablauf BO 9. Klasse - 3 Schulstunden

▬ Einführung
• Ausblick: Möglichkeiten nach dem Abi (Ausbildung, Studium, duales Studium, 

ÖD)
• Worauf kommt es bei der Berufswahl an? (Fähigkeiten, Interessen, 

Anforderungen)
• Relevanz von Praktika bei der Berufswahl 10 Min.

▬ Wie komme ich zu einer beruflichen Idee?
• Von der Idee zur Realisierung (Interessen/Fähigkeiten herausfinden –

Recherche – Bewerbung) 10 Min.
• Einen mögl. Beruf auswählen und recherchieren, dem Partner vorstellen, 

besprechen – Arbeit mit Berufenet (Tablets) 20 Min.
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▬ Wie finde ich Stellen für ein Praktikum? (Praktikumsbörsen, Ausbildungs-

/Arbeitsstellen, ggf. Stellen duales Studium, anrufen, initiativ) 20 Min.

▬ Stellenanzeigen richtig lesen (Bezug zu BUs und VG) 5 Min.

▬ Bewerbungsunterlagen (Aufbau, Inhalt, Form) 25 Min.

▬ Personalerspiel 45 Min.
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Einmal auf der anderen Seite - 45 Minuten Personalauswahl

▬ Die Klasse wird je nach Schülerzahl in ca. 4 Gruppen aufgeteilt

▬ Jede Gruppe erhält Bewerbungsunterlagen von 4 Bewerbern für den 

Ausbildungsberuf Veranstaltungskaufmann/-frau

▬ Die Stellenausschreibung

▬ Und den Arbeitsauftrag
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Der Arbeitsauftrag

▬ Deine Rolle: 
Du und deine Gruppe sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Eventagentur 
Eventissimo. Die Eventagentur Eventissimo sucht für dieses Jahr eine 
Auszubildende/einen Auszubildenden für den Ausbildungsberuf 
Veranstaltungskauffrau/-mann. Es haben sich diverse Jugendliche beworben. 
Vier sind nun in der engeren Auswahl. Die Bewerbungsunterlagen dieser 
liegen dir hier vor. 

▬ Dein Auftrag: 
Wählt aus den vier Bewerberinnen und Bewerbern eine/n aus, der/die zu einem 
Vorstellungsgespräch eingeladen wird. Wählt auch noch einen Ersatz aus, falls 
der/die erste Bewerber/in absagt
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Die Bewerber

• Leopold Dardenda: Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnis

• Markus Grillert: Anschreiben, Lebenslauf, Seite 3, Arbeitszeugnis Nebenjob, 

Siegerurkunde Kraftsport, Zeugnis

• Janine Klemm: Deckblatt, Anschreiben, Lebenslauf, Praktikumsbeurteilung 

Hotel, Zeugnis

• Laura Kalinowski: Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnis, Zeugnis 

Austauschjahr USA
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Auswertung

▬ Die einzelnen Gruppen stellen vor, wen sie favorisieren und wen sie 
nachrückend zu einem Vorstellungsgespräch einladen würden. Sie 
begründen ihre Wahl kurz.

▬ Bei unterschiedlichen Entscheidungen kommt es i.d.R. zu einer Diskussion 
zwischen den Gruppen, warum sich die andere Gruppe anders entschieden 
hat, wo das Augenmerk bei der Entscheidung lag, was schwerer gewichtet 
wurde, ...

▬ Die Bewerbungen sind alle nicht perfekt, jede hat Fehler, negative Aspekte 
aber auch wieder gute Punkte und es kommt auf die Schüler an, was sie als 
wichtiger oder unwichtiger erachten

Einmal auf der anderen Seite, 18. Oktober 2023, © Bundesagentur für Arbeit Seite 18

















Beispiel Auswertungsbogen Markus Grillert
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Ergebnisse der Schüler

▬ Einmal hat sich eine Gruppe entschlossen, in diesem Jahr niemanden 
einzuladen und nicht auszubilden, weil alle Bewerbungen zu schlecht waren

▬ Immer mal wieder sind sich die Gruppen sehr uneins, entscheiden sich für 
sehr unterschiedliche Bewerber und geraten in starke Diskussionen

▬ Es gibt aber auch Klassen, in denen die Gruppen sich immer für die 
gleichen Bewerber entscheiden und sich in ihrer Auswahl relativ einig sind
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Was bringt das?

▬ Spielerisch zur Erkenntnis kommen
▬ Die Schüler*innen merken, wie genau sie selber bei der Auswahl der 

Unterlagen vorgehen würden und können dementsprechend ihre eigenen 
Unterlagen anfertigen

▬ Sie merken, worauf Wert gelegt wird und wie wichtig gute Unterlagen sind, was 
gute Bewerbungen ausmacht

▬ Sie wissen, dass unterschiedliche Personaler unterschiedliche Entscheidungen 
treffen und somit eine Absage nicht heißt, dass sie bei anderen Bewerbungen 
keine Chance haben, ihre Unterlagen dennoch erneut überprüfen sollten

▬ Sie merken, wie wichtig auch Praktika/außerschulische Erfahrungen bei 
späteren Bewerbungen sein können, ebenso wie gute Zeugnisbemerkungen, 
Zusatzkenntnisse, etc.
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Sollten Sie Fragen/Anliegen haben, können Sie mich gerne kontaktieren:

Madlen.Voelkel@arbeitsagentur.de

Sollten Sie dieses Spiel auch in Ihren Klassen wünschen, können Sie gerne 
Ihre/n zuständige/n Berufsberater/in an mich verweisen, die Unterlagen 
schicke ich den Kolleg/innen bei Bedarf gerne zu!
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Es bedanken sich für Ihre Aufmerksamkeit

Sonja Wilden und Madlen Völkel
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